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Info-Brief Nr. 1 vom 7. März 2012 
 
 
Hallo liebe Schotterfreunde, 
 
die Saison 2012 hat – auf Asphalt – schon angefangen, der Schotterstart erfolgt in drei Wochen in der 
Lutherstadt Wittenberg an der Elbe. 
 
Wir haben heute immerhin schon 18 Nennungen für den Schotter-Cup 2012. Ich habe meinen Winterschlaf 
beendet und hoffe, dass ihr auch begierig darauf seid, endlich wieder fahren zu können. 
 
  1. Grundlagen 
Die Zielsetzung des Schotter-Cups bleibt unverändert: Kostengünstiger Rallyesport auf losem Untergrund. 
Punktwertung, Klassen und Kategorien ändern sich nicht. Der Schotteranteil der Rallyes liegt zwischen 60% 
und 98%. Die Lausitz-Rallye ist die einzige A-Rallye, dazu kommen acht Rallye 200. Die Doppelveranstaltung 
Wedemark-Rallye zählt als ein Resultat, die Punkte der beiden Einzelveranstaltungen werden für die Cup-
Wertung addiert. Das gilt auch für Wertung der Freitagsetappe bei der Lausitz-Rallye. 
 
  2. Organisation und Information 
Unser Internetauftritt www.schotter-cup.de bleibt wie gehabt, Kerstin Munkwitz sorgt dafür, dass die Seite 
immer aktuell ist. Das Infobrief-System bleibt natürlich auch. Kerstin wird mir 2012 noch ein paar Aufgaben 
mehr abnehmen als bisher schon; insbesondere landen die Nennungen bei ihr. Das Rallye-Reglement 2012 
und andere Regeln findet ihr unter „Regeln+Technik“ auf der Website www.top100-rallye.de. 
 
  3. Nennungen 
Bitte schickt die Nennung möglichst bald per Post an Kerstin Munkwitz. Bei den meisten Veranstaltungen (im 
Osten immer) gibt es Nenngeldermäßigung für den Schotter-Cup, aber nur bis zum ersten Nennschluss.  
 

Als angehängte Dateien erhaltet ihr Schotter-Cup-Ausschreibung mit Punktetabelle und Nennformular 
  Schotter-Cup-Termine mit Veranstalterdaten 
  Kurze Steckbriefe der neun Schotter-Cup-Rallyes 
  Ausschreibung und Nennformular für Wittenberg 
 
  4. Geld, Preise 
Bernd und Janina Depping von der Firma HD aus Wedemark haben zugesagt, den Cup auch 2012 wieder 
mit 5000 Euro zu fördern. Die genaue Verteilung des Preisgeldtopfes kommt mit dem nächsten Infobrief, weil 
wir in Kürze noch mit einem zweiten Sponsor sprechen werden. 
 
  5. Rallye Wittenberg am 31. März 2012 
Nach einem Jahr Pause steht der traditionelle Schotter-Cup-Auftakt in Wittenberg wieder in den Startlöchern, 
siehe auch unter Veranstaltungsvorschau. Keine Rundkurse, keine völlig neuen Strecken. Der Strecken-
zustand wird wie immer stark vom Wetter abhängen, aktuell herrscht Wechsel zwischen gefrorenem Boden 
und – bei Plusgraden – Naturboden mit einzelnen Matschlöchern. Aber es soll in den nächsten Wochen 
warmes Frühlingswetter geben! 
Bitte beachtet den ersten Nennungsschluss zum günstigen Nenngeld: Bis zum 16. März zahlen Schotter-
Cup-Teams nur 115 Euro. Danach kostet es 140 Euro. 
 
  6. Siegerehrung am 14. Januar 2012 
Kleiner Rückblick: Die Siegerehrung am 14. Januar in Burgstädt war ein schönes Fest der Rallyesportler. 
Noch nie waren so viele Schotter-Cup-Teilnehmer beim Finale am Start wie diesmal. Ich habe zwar schon 
gegen 4.30 Uhr geschwächelt, die tapfersten haben bis 6.00 Uhr durchgehalten. Fotos gibt es bei unseren 
Fotopartnern rallyefieber und kr-pictures unter info@rallyefieber.de und kr_pictures@web.de.  
 
 
Alles Gute und viel Erfolg wünschen euch                 Kerstin Munkwitz und Alfred Gorny 

 
 


